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Bezirk Oberpfalz 
Merkl Wilhelm 

1.Bezirksvorsitzender 
w.merkl@freenet.de 

mobil 0160 96428140 
 

Einladung zum ordentlichen Bezirkstag 2022 

 
Tagungsort: Restaurant Miesberg, Klosterstraße 4, 92521 Schwearzenfeld 

   Telefon:  09435 2239 

Termin:   Freitag 24.06.2022   um 19:00 Uhr 

 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung, Wahl des Protokollführers 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Stimmenzahl 
3. Grußworte 
4. BBV Präsentation (Neuausrichtung Marketing, Öffentlichkeitsarbeit) 
5. Genehmigung des Protokolls vom Bezirkstag 2021 
6. Bericht des Vorsitzenden 
7. Aussprache zum Bericht des Vorsitzenden 
8. Aussprache zu den Berichten aus den Ressorts 
9. Bericht der Kassenprüfer und Genehmigung der Jahresrechnung 2021 
10. Entlastung des Bezirksvorstandes 
11. Neuwahlen 
12. Beschlußfassung zum Wirtschaftsplan 2022 
13. Beschlußfassung zu den Anträgen 
14. Wahl von Ort und Termin für den Bezirkstag 2023 
15. Sonstiges 

 

Anträge zum Bezirkstag sind bis 17. Juni 2022 mit Begründung an den 1. Vorsitzenden des 
Bezirks Oberpfalz zu richten. 
 
Gemäß Bezirkstagsbeschluss von 1996 richtet sich die Anzahl der Stimmberechtigten nach der Anzahl 
der Mannschaften, die am Spielbetrieb der laufenden Spielsaison teilnehmen. Jede Stimme muss durch 
einen Delegierten vertreten sein (0 - 2 Mannschaften = 1 Stimme, 3 – 4 Mannschaften = 2 Stimmen, 5 
- 6 Mannschaften = 3 Stimmen, 7 und mehr Mannschaften = 4 Stimmen). Für die am Spielbetrieb 
teilnehmenden Vereine besteht Teilnahmepflicht. Bei Abwesenheit wird eine automatische 
Ordnungsstrafe von 75 EUR fällig. 
 
Gez. 
Wilhelm Merkl 
1.Bezirksvorsitzender  
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Stimmrechte 
 

 

Entsprechend der am Spielbetrieb 2021/2022 gemeldeten Mannschaften und 

Anwesenheit 
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Ist 

TV Amberg-Sulzbach BSG 1 7 8 4  
MSpVgg Bruck/Schwarzhofen 1 0 1 1  
TV Burglengenfeld 1 4 5 3  
ASV Cham 1 3 4 2  
TV Floß 0 0 0 1  
SG Hohenschambach 0 0 0 1  
DJK Neustadt a.d. WN 3 11 14 4  
Fibalon Baskets Neumarkt 2 6 8 4  
DJK Pressath 2 4 6 3  
Regensburg Baskets 2 7 9 4  
TV Schierling 1 0 1 1  
TSV Schwandorf 0 2 2 1  
1.FC Schwarzenfeld 1 1 1 1  
SV Schwarzhofen 1 0 1 1  
FC Tegernheim 3 9 11 4  
ATSV Tirschenreuth 0 0 0 1  
TB Weiden 1 8 9 4  
ATSV Windischeschenbach 0 1 1 1  

gesamt 20 63 83 41  
 
 
Gemäß Bezirkstagsbeschluss 1996 richtet sich die Anzahl der Stimmberechtigten nach der 
Anzahl der Mannschaften, die am Spielbetrieb der laufenden Spielsaison teilnehmen.  
Jede Stimme muss durch einen Delegierten vertreten sein  
 
(0-2 Mannschaften = 1 Stimme, 3-4 Mannschaften = 2 Stimmen, 5-6 Mannschaften = 3 
Stimmen, 7 und mehr Mannschaften = 4 Stimmen). 
 
Nicht am Spielbetrieb beteiligte Mannschaften haben ebenfalls Stimmrecht (1 Stimme) 
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Protokoll des ordentlichen Bezirkstages 2021 

 
Ort:       Zoom online Videomeeting 

Datum / Zeit:  09.07.2021   19:00 

Anwesende:  

Bezirksvorstandschaft: Merkl Willhelm, Paula Lippert,  Michael Birzer, Michael Gröber, Wolf  Matthias, 

Rank Sigrid, Wolfgang Zierl,  Oliver Leuchte, Tobias Lintl, Tobias Schwarzmeier, Bastius Peter 

(Kassenrevisor) 

Vereine:  Alina Hering (WEN) , Bernhard Schmidbauer (Bruck) , Alwin Prainer (SAD) , Fabian 

Richter (NM) , Johannes Heling (Schierling) , Rüdiger Reiff (BG) , Tobias Wagert (BUL) , Stefan Steiner 

(Tegernheim),  Christopher Fritsch (Pressath) , Martin Plank (Regensburg) , Phillip Götz (Schwarzenfeld), 

Klaus Meierhöfer (DJK Neustadt),  

abwesend:  Schwarzhofen, Tirschenreuth, Hohenschambach,  

Gast:   Reinhold Huger BTO & ASV;  BBV (Stefan Merkl) 


 

Top 1 

Eröffnung, Begrüßung, Wahl eines Protokollführers 

Willhelm Merkl eröffnet den online Bezirkstag und begrüßt alle Teilnehmer. 

Er schlägt Wolfgang Zierl als Protokollführer vor, das Plenum stimmt zu 


 

Top 2 

Grußworte 

werden von Willi ans Ende gestellt, da sich die Gäste erst später zuschalten wollen. 

.. Wolfgang Heyder sagt via WhatsApp ab, Herrmann Müller ist bis 20:44 nicht im Meeting, damit 

entfallen die Grußworte 


 

Top 3 

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Stimmenzahl 


 

Top 4 

Das Protokoll des Bezirkstages 2020 wird einstimmig angenommen 


 

Top 5 

Bericht des Vorsitzenden 


 

Top 6 

Aussprache zum Bericht des Vorsitzenden 

Es gibt keine Einwände 
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Top 7 

Fragen der Vereinsvertreter an die Bezirksvorstandschaft 

Mecki zeigt die Meldungen im Seniorenbereich und schlägt Ligen Einteilungen vor. 

SR Fortbildungen sind geplant wie folgt: 

Di, 14.09.2021 | 19-21 Uhr 

Online via Zoom 

 

Fr, 17.09.2021 | 19-21 Uhr 

Online via Zoom 

 

Mi, 22.09.2021 | 19-21 Uhr 

Präsenz Regensburg 

 

Fr, 24.09.2021 | 19-21 Uhr 

Online via Zoom 

 

Mi, 29.09.2021 | 19-21 Uhr 

Online via Zoom 

 

LSE Lehrgang 

Samstag, 25.09.2021 

TriMax Halle Amberg 

9-17 Uhr 

 

Der Verein Windischeschenbach hat seinen Beitritt zum BBV  angemeldet. Willi merkt an, das 31 

Vereine in der Oberpfalz mit Basketball beim BLSV gemeldet  aber nur 17 Mitglied im BBV sind. 


 

Top 8 

Bericht der Kassenprüfer / Genehmigung der Jahresrechnung 

Philip Götz stellt die Frage ob Strafen in der Haushaltsrechnung  erfasst sind. 

Ausserdem will er die von Willi vorgeschlagene Änderung in der Handbuch Berechnung 

Rücksicht auf Vereine nimmt die weniger Mannschaften haben. Bei der gedruckten Version gab es 

eine Staffelung. Willi. Es wird der Vorschlag erbracht zwischen Vereinen nur mit Senioren und 

Vereinen mit Senioren und Jugend zu staffeln. 

Willi stellt zur Abstimmung  Vereine ohne Jugend 20€ / Vereine mit Jugend 30€  

Das Plenum stimmt dem zu. 

Es wird eine Abfrage zur Entlastung der Kasse gestartet von den anwesenden 39 Stimmen sind 39 

für eine Entlastung. 
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Top 9 

Entlastung der Vorstandschaft 

Die Vereine werden einzeln abgefragt und stimmen für die Entlastung der Vorstandschaft mit 39 

von 39 Stimmen 


 

Top 10 

Beschlußfassung zum Wirtschaftsplan 2021 

Die Vereine stimmen dem Witschaftsplan mit 39 von 39 Stimmen zu. 


 

Top 11 

Bericht über BTO 

Reinhold bedankt sich bei allen Vereinen und besonders bei Stefan für die Crowdfunding Aktion.  

Willi merkt an, das viele Infos zur Zukunft von BTO in seinem Bericht aufgeführt sind. Wolfgang 

Heyder sagt 1000€ für BTO zu. 


 

Top 12 

Beschlußfassung zu den Anträgen 

Es liegen keine Anträge vor 


 

Top 13 

Wahl von Ort und Termin für den Bezirkstag 2022 

Willi fragt rum ob in Präsenz oder mittels Video. Bei Präsenz sollte keine Turnhalle verwendet 

werden. Und er mekrt an es finden Neuwahlen statt. 

Phillip Götz würde gern in Schwarzenfeld, wendet aber ein, das mit Auflagen und Abstand der 

Raum nicht reicht. Mike Birzer schlägt Schwandorf vor, Alwin will klären ob der Saal kostenlos 

nutzbar wäre. Klaus Meierhofer schlägt Neustadt (DJK Vereinsheim) vor. Sigrid & Alwin würden 

gern in Schwandorf. Die Vereine nehmen Schwandorf als erste Wahl an, sollte das nicht klappen 

würde Neustadt den Bezirkstag ausrichten. 


 

Top 14 

Sonstiges 

Fabian Richter fragt an ob der auf der RLSO Versammlung vorgestellte digitale Spielbericht auch 

im Bezirk als zusätzliche Option möglich wäre.  Mecki will das im Sportausschuß vorbringen. Und 

würde sich dann bei den Vereinen melden.  

Willi stellt fest dass keine weiteren Anträge und Fragen anliegen. Er bedankt sich bei allen für die 

Teilnahme und schließt den Bezirkstag 

 

Cham 09.07.2021 

Gez. 

Wolfgang Zierl 
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Protokoll des Jugendbezirkstages 2021 

 

Teilnehmer: Alina Hering (Weiden), Alwin Prainer (Schwandorf), Christopher Fritsch 
(Pressath), Fabian Richter + Lukas Ochsenkühn (Neumarkt), Martin Plank (Regensburg), 
Sabrina Janker (Cham), Robert Kübler + Markus Hechtbauer (Tegernheim), Thomas Ruhland 
(Amberg-Sulzbach), Tobias Weigert (Burglengenfeld) 
Willi Merkl (BBV-Oberpfalz 1. Vorsitzender), Stefan Merkl (BBV), Michael Gröber (BBV-
Oberpfalz Minireferent), Mike Birzer (BBV-Oberpfalz Schulsportreferent), Paula Lippert 
(BBV-Oberpfalz Jugendreferentin), Wolfgang Zierl (BBV-Oberpfalz 2. Vorsitzender) 

 17 Teilnehmer 
 

1. Eröffnung und Begrüßung: 
 Durch die Qualifikation für Olympia in Tokio der deutschen 

Nationalmannschaft, sieht man, wie der Basketballsport trotz Corona bestehen 
bleibt.  

 Begrüßt werden alle Teilnehmer 
2. Wahl eines Protokollführers  

 Zur Wahl wird Mike Birzer (Schulsportreferent) gestellt, welcher mit allen 
Stimmen gewählt wurde 

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Stimmenzahl  
 Aus jedem Verein, welcher eine Jugendmannschaft kommende Saison meldet, 

ist mindestens ein Vertreter dabei.  
4. Genehmigung des Protokolls des Jugendbezirkstags 2020  

 Die Genehmigung des Protokolls des letzten Jahres wird ohne Gegenstimmen 
angenommen. 

5. Grußworte 

 Wolfgang Heyder (Ressort 2 BBV), ist leider nicht da.  
 Willi Merkl (1. Vorsitzender) begrüßt alle Teilnehmer und wünscht einen 

schönen Jugendbezirkstag. 
6. Bericht des Jugend-Referenten  

 Siehe. Anhang 
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Der Verlauf der letzten Jahre zeigt, wie wir stetig gewachsen sind. Von 57 
Mannschaftsmeldungen 2018/2019 auf letztes Jahr 64. Auch dieses Jahr hoffen 
wir auf einen Anstieg. Aktuell fehlen jedoch noch Meldungen und erst nach 
Finalisierung der Meldung, kann ein eindeutiges Ergebnis betrachtet werden.  

 Angemerkt wird von Stefan Merkl, dass ein neuer Verein in 
Windischeschenbach gegründet wurde. Mannschaftsmeldungen erfolgen, 
sobald der BBV den Verein anerkennt. 

 Willi Merkl spricht positiv über die Kosteneinsparung durch das neue Konzept 
des BNT. 

7. Bericht des Mini-Referenten 
8. Aussprache zu dem Bericht 

 Angebot von Stefan Merkl neben den Miniaktionen des BBV einmal in die 
Vereine zu kommen und eine Miniaktion zu unterstützen. Gerne dazu einfach 
bei ihm melden.  

9. Entlastung der Referenten  
 Die Wahlleitung übernimmt Stefan Merkl. 

 Die Entlastung der Jugendreferentin erfolgt en bloc. Einstimmig wird für die 
Entlastung gestimmt.  

 Die Entlastungen des Schulsport- und Mini-Referenten erfolgen ebenfalls en 
bloc. Auch diese beiden Ressorts werden einstimmig entlastet. 

10. Planung der Saison 2021/2022 (1. Jugendterminbörse) 

 Der aktuelle Stand der Jugendmannschaftsmeldungen ist der Liste in der 
PowerPoint zu entnehmen.  

 Ob U8-U12 im Turniermodus spielen wird und ob die Ligenaufteilung so 
verbleibt, entschiedet sich noch. Bezüglich des Turniermodus wird eine 
Abfrage von Michael Gröber erfolgen.  

 Angemerkt wird, dass der weibliche Bereich definitiv wachsen müsste, wie 
man dem Diagramm entnehmen kann 

 Aufgrund von letztjährigen Schwierigkeiten, wird das Thema der ak-
Meldungen angesprochen. Wie auch in den vergangenen Jahren ist dieses 
Thema nicht abgeschlossen und trifft auf viele verschiedene Meinungen. In der 
heutigen Sitzung kommen wir zu keiner endgültigen Lösung. Die Reglung 
kann dem Handbuch entnommen werden und ist folglich auch legitim und 
gerechtfertigt. Dennoch wird darauf hingewiesen, dass eine 
Sondergenehmigung auch eine Sondergenehmigung bleibt. Andere Vereine 
möchten trotz Datenschutz eine Möglichkeit haben einen Einblick der Spieler, 
die die Sonderregelung in Anspruch nehmen, zu bekommen. Vorgeschlagen 
wird, dass mit Unterschrift der Eltern der Beteiligten Spieler, die Namen im 
Bezirk bekannt gegeben werden dürfen. Generell ist das Ziel von den AK-
Meldungen weg zu kommen.  

 Der genaue Ablauf der Saison, wie Zeitpunkt und Spielformen werden in der 
2. Jugendterminbörse 2 Wochen vor offiziellem Spielbeginn kommuniziert.  

 Um vorab Hallen zu reservieren, gibt es einen reinen Termintag, an dem die 
Spieltermine anhand der bis dahin gemeldeten Mannschaften, ausgemacht. Um 
einen geeigneten Zeitpunkt für diesen Termintag zu finden, erfolgt eine 
Doodle-Abfrage in der Jugend-Gruppe.  
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 Zuletzt erfolgt die Bitte von jedem Verein ein kurzes Feedback an die 
Jugendreferentin zu schicken. Geklärt werden sollte: Was beschäftigt die 
Vereine im Moment? Und was wünschen sich die Vereine vom Bezirk? 

11. Beschlussfassung zu Anträgen 
 Es liegen keine Anträge vor. 

12. Wahl von Ort und Termin für den Jugendbezirkstag 2022 
 Analog zum Bezrikstag 

 
 
 
 
 
Im Rahmen des diesjährigen Jugendbezirkstages findet die 1. Jugendterminbörse statt. Diese 
dient lediglich einen groben Überblick über die Mannschaften zu bekommen. Meldungen sind 
in diesem Fall unverbindlich und können noch bis zum 2. Termin kostenlos zurückgezogen 
werden,  
Eine 2. Jugendterminbörse wird wie letztes Jahr kurz vor Beginn der Saison stattfinden.  
 
Anträge zum Bezirkstag sind bis zum 25.06.2021 mit Begründung an den 1. Vorsitzenden des 
Bezirks Oberpfalz und den Jugendreferenten zu richten.  
Gemäß Bezirkstagsbeschluss von 1996 richtet sich die Anzahl der Stimmberechtigten nach 
der Anzahl der Mannschaften, die am Spielbetrieb der laufenden Spielsaison teilnehmen. Jede 
Stimme muss durch einen Delegierten vertreten sein (0 - 2 Mannschaften = 1 Stimme, 3 - 4 
Mannschaften = 2 Stimmen, 5 - 6 Mannschaften = 3 Stimmen, 7 und mehr Mannschaften = 4 
Stimmen). Nicht am Spielbetrieb beteiligte Mannschaften haben ebenfalls Stimmrecht (1 
Stimme). 
 
 
 
Gez. Paula Lippert 

 

 

 

 

Bericht des Sportreferenten 
 

 
Liebe Freunde des Basketballsports, 
 
die nunmehr dritte Saison, die unter dem Schatten des Corona-Virus stand, ist beendet. Wurde 
die Saison 2019/20 noch abrupt abgebrochen und fand 2020/21 fast gar kein Spielbetrieb statt, 
so war es heuer, wenn auch unter teilweise schwierigen Bedingungen, wieder möglich zu 
spielen. Tatsächlich wurden in der BOLH bis auf eine Ausnahme alle Spiele ausgetragen, in 
der Bezirksliga Süd war die Saison schon Anfang April völlig störungsfrei abgeschlossen, nur 
in der Bezirksliga Nord kam es häufiger zu Spielausfällen. Generell konnten ja Spiele 
coronabedingt kurzfristig und ohne großen formalen Aufwand abgesagt werden. Das 
bedeutete aber für die Spielleitungen und Schiedsrichtereinsatzleitung einen hohen zeitlichen 
Mehraufwand. Sehr zu bedauern waren darüber hinaus der Rückzug zweier Mannschaften in 
der Bezirksoberliga Herren (ASV Cham 2 und TV Amberg-Sulzbach SG 2). Folglich 
schrumpfte der Spielbetrieb deutlich zusammen. Bei den Damen wurde dann während der 
Saison auf eine Einfachrunde umgestellt, so dass jede Mannschaft nur 6 Spiele bestreiten 
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konnte. Dennoch hat sich in der Bezirksoberliga Mittelfranken/Oberpfalz der Damen die DJK 
Neustadt a.d. Waldnaab eindeutig als stärkste Mannschaft in dieser Staffel herauskristallisiert 
und damit den Aufstieg in die Bayernliga geschafft. Bei den Herren geht der Titelgewinn in 
der BOLH ebenfalls nach Neustadt. Dort konnte sich die Herren 3 knapp vor die Herren 2 der 
DJK im Endklassement setzen. Aufstiegsberechtigt ist jedoch nur die zweite Mannschaft 
unseres Regionalligisten. 
 
Blicken wir in die überbezirklichen Ligen: Hier sind große Umstrukturierungen im Gange, 
denn die Regionalliga 1 ist schon seit letzter Saison zweigleisig, im Zuge dessen wird die 
Regionalliga 2 in der kommenden Spielzeit dreigleisig aufgestellt sein und die Bayernliga ist 
sogar in vier Staffeln ausgeschrieben. Das hat gravierende Auswirkungen für unsere 
Bayernligavertreter: Weiden und Tegernheim (sportlicher Absteiger) sowie Regensburg 
(zusätzlicher Absteiger) müssen in die BOLH absteigen und der TSV Schwandorf wurde in 
die Südost-Gruppe eingegliedert mit Fahrten bis nach Burghausen und Traunstein. In der 
Gruppe Nord kommt es dann zu Derbys zwischen der TV Amberg-Sulzbach BSG und der 
DJK Neustadt/WN 2. 
 
Bleibt für die kommende Saison zu hoffen, dass wir eine störungsfreie Spielzeit miterleben 
dürfen und wieder mehr Herrenteams an den Start gehen. Vielleicht kommt ja die eine oder 
andere Mannschaft, die letztes Jahr den Spielbetrieb eingestellt hatte, wieder zurück. 
Gleichzeitig dürfen wir erwartungsvoll auf neue Vereine im Norden unserer Region (TV 1809 
Floß und ATSV Windischeschenbach) schauen. Grundproblem ist und bleibt, Jugendliche in 
den Seniorenspielbetrieb hinüberzuführen. Am Engagement im Jugendbereich der Vereine 
liegt es nicht, da sehe ich auf jeden Fall eine äußerst positive Tendenz.  
 
In der kommenden Saison wird in der Bezirksoberliga der digitale Spielberichtsbogen (DSS) 
eingeführt. Dazu werden Schulungen für Vereine und Schiedsrichter angeboten. Für die 
Bezirksoberliga ist die Einführung in der kommenden Saison verpflichtend. Entsprechend 
wird in den nachfolgenden Jahren für alle dann der DSS obligatorisch. Dadurch soll die 
Abwicklung und Verwaltung der Spiele vereinfacht werden. 
 
Herzlichen Dank allen Mannschaftsverantwortlichen, Schiedsrichtern und Spielleitern für die 
gelungene Zusammenarbeit und die reibungslose Abwicklung der vergangenen Saison.  
 
Euer Sportreferent  
Mecki 
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Bericht des Schiedsrichterreferenten   

 
 

Werte Sportfreunde,  
 
 

aus Sicht des Resort Schiedsrichter war es eine normale Saison. Es wurden 4 Fortbildungen 
mit knapp 90 Teilnehmern zu Beginn der Saison sowie ein LSE-Lehrgang mit mehr als 20 
neuen Kollegen und Kolleginnen für abgehalten. Im Laufe der Saison gab es keine großen 
Vorkommnisse bis auf einige sehr kurzfristige Spielabsagen, wo am Ende die Kollegen sogar 
teilweise in den Hallen standen, weil Sie nicht benachrichtigt wurden. Hier sollte in der 
kommenden Saison besser kommuniziert werden und ggf. eine Anweisung zur Handhabung 
seitens des Sportressort noch einmal an die Vereine versendet werden.  
 

Zum Ende der Saison durfte ich seit vielen vielen Jahren mit Xavi Mamucha und Johannes 
Loibl gleich zwei Kandidaten aus der Oberpfalz zum LSC-Lehrgang anmelden, wo beide die 
Qualifikation zum Aufstieg in die Bayernliga geschafft haben. Ich wünsche den beiden alles 
Gute und viele tolle Spiele dort in der neuen Saison! Damit verliert der Bezirk aber nun auch 
wieder zwei Kollegen an den BBV und der Poolkader verkleinert sich weiter, was ggf. dann 
in der kommenden Saison eine Herausforderung werden kann. Es ist angepeilt neue 
Kandidaten zu finden jedoch haben sich bisher keine geeigneten Kandidaten gefunden und es 
wurden auch keine Bewerbungen oder Hinweise aus den Vereinen abgegeben. Durch die 
immer weiter steigenden Benzinpreise und höhere Kosten bei Wartung und Reparaturen von 
Kraftfahrzeugen, haben mich mehrfach Kollegen angesprochen, ob es nicht möglich wäre die 
sehr veraltete Fahrtkostentabelle des Bezirks anzupassen. Diesem Wunsch möchte ich mit 
meinem Antrag auf Anpassung der Fahrtkostenregel bei uns im Bezirk nachkommen. 
Zusätzlich sollten auch die Spielgebühren weiter der Inflation und den neuen Mindestlohn-
Regeln angepasst werden, um das Schiedsrichterwesen so langfristig auch weiter attraktiver 
gestalten zu können. 
 

 Ich wünsche allen Basketballern der Oberpfalz nun eine soweit es geht ruhige und erholsame 
Zeit und eine gute Vorbereitung für die neue Saison!  
 
Gez. Chris Noll  

Schiedsrichter Referent Bezirk Oberpfalz 
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Bericht Ressort Jugend Oberpfalz   

 

 

 

Seit meinem Amtsantritt hat sich in der Oberpfalz auch schon einiges bewegt. Mit dem 
wachsenden Basketball Team Oberpfalz und der Kooperation des BBV’s sind neue Strukturen 
geschaffen worden, die langfristig die Förderung in der Breite und des 
Leistungsjugendbasketballs ermöglichen. Mein Dank geht hierbei vor allem an unseren 
Bezirksvorstand Willi Merkl, an Schulsportreferent Mike Birzer und an unseren 
Minireferenten Michael Gröber, die mich zu jeder Zeit in den jeweiligen Themen unterstützt 
haben. Weiterhin geht ein großer Dank an das Vorstandsteam des Vereins Team Oberpfalz, 
das mit seinen zahlreichen Aktionen (wie zum Beispiel das Crowdfunding) auch während 
Corona den Basketballsport am Leben gehalten hat. Außerdem möchte ich mich vor allem 
beim Bayerischen Basketball Verband für die finanzielle Unterstützung danken, die den 
Jugendsport in der Oberpfalz maßgeblich voranbringen wird. Hierbei möchte ich noch Stefan 
Merkl erwähnen, der mir immer mit Rat und Tat bei allen Aktionen im Bezirk zur Seite steht 
und bei allen Aktionen die Initialzündungen gab. 

 

1. Spielbetrieb: 

 

Im Vergleich zu letzter Saison kann die Oberpfalz einen enormen Anstieg der 
Teilnehmerausweise verzeichnen. Ich sehe unsere Arbeit durch diese Zahlen bestätigt und 
hoffe, dass sich unsere Bemühungen weiterhin so gut auszahlen.  
Neben der enormen Steigerung der TNA-Zahlen in dieser Saison wurden zudem noch zwei 
neue Vereine gegründet. Wir heißen die TV Amberg-Sulzbach BSG  und TV 
Windischeschenbach in unserem Bezirk herzlich willkommen. Wir hoffen durch viel Arbeit 
im Jugendbereich noch mehr motivierte Kinder an den Basketballsport heranbringen zu 
können und somit die Sportart populärer zu machen und wachsen zu lassen.  

2. BTO: 

Unser seit einem Jahr bestehenden Basketball Team Oberpfalz, welches durch den 
Zusammenschluss einiger Oberpfälzer Vereine gegründet wurde, kann diese Jahr auch von 
dem Zuwachs im Bezirk profitieren. Neben den schon bestehenden männlichen Mannschaften 
der Altersgruppen U16 und U14 unter der Leitung von Gabi Ionescu, wurde eine weitere 
Mannschaft gemeldet. Die neue U16 weiblich unter der Leitung von Chris Sardgon (DJK 
Neustadt a. d. WN) und Mike Birzer (Schulsportreferent und Abteilungsleiter des FC 
Tegernheim) konnte in der Bayernliga den 6. Platz belegen. Die Jungs in der U16 wurden 
Nordbayrischer Meister und die U14m wurde erster Platz in der Landesliga. Ein großer Dank 
geht an alle Partnervereine und an die Coaches die mit ihrem großartigen Engagement unser 
Jungs und Mädels im Leistungssportbereich voranbringen. 
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Das Stützpunkttraining Nord und Süd fand in Regensburg, Weiden und Neustadt an der 
Waldnaab statt. In der Mitte gab es Trainingseinheiten in Amberg, Cham und Schwandorf. 

Neben den Spielen in der Bayernliga konnten unsere BTO Spieler weitere Erfolge erzielen: 
- September 2021, U16m-1.Platz beim Vilsbiburg CUP,  
- September 2021 U12m-1.Platz beim Vilsbiburg CUP (in eine knappe finale gegen 

Bayern München). 
- BTO-Spielerinnen:  

o Sarah Masson U15/16 Nationalmannschafts Nominierung 
o Sarah Masson, Hannan Birzer, Franziska Schulz und Shanaya Bierwirth 

Bayernauswahl Nominierung (20 Kader Liste) 
- BTO Spieler; Jannick Bösl und Jason Gnokam-Barat Bayernauswahl Nominierung (20 

Kader Liste) 
 

3. Gecko und Big:  

Das Gecko und Big Projekt konnte ab September 2021 Fahrt aufnehmen und ist mittlerweile 
stark verbreitet.  
Die Big-Einheiten fanden an folgenden Tagen statt:  
 

- Gesundheitstag Bischof-Manfred-Müller-Schule 28.09. 

- Gesundheitstag Gerhardinger Grundschule 29.09 

- Gesundheitstag Grundschule Hohes Kreuz 30.09. 

 

Die Gecko Einheiten fanden in folgenden Schulen statt: 

- Bischof-Manfred-Müller-Schule 

- Gerhardinger Grundschule 

- Von-Der-Tann-Schule Grundschule 

- Bischof-Manfred-Müller-Schule 

- Montessori-Schule Regensburg 

Den Startschuss bildete das Kickoff Event an der Gerhardinger Grundschule, das auch im 
ATV Fernsehen zu sehen war. 

Der nächste Gesundheitstag findet am 28.04. in der Montessorischule Regensburg statt. 

4. Schulsport: 

In der Oberpfalz sind 4 Grundschulcups in Erbendorf, Weiden, Tegernheim und Regensburg 
geplant. Der erste Cup wird am 12.05.2022 in Erbendorf stattfinden. 

 

5. Minitrainerausbildung 

Der Minitrainerlehrgang fand mit folgenden Teilnehmern in 2021 am Stützpunkt Nord 
(Neustadt) und am Stützpunkt Süd (Regensburg) statt. 
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In 2021 haben teilgenommen: 

- Birner Laetitia  

- Nesbitt Leyli  

- Schnappauf Katharina  

- Vogel Fabian  

- Waal Jessica  

- Gnokam Defo Gilles Bertrand  

An der Ausbildung 2021 teilgenommen haben (aber keine Prüfung abgelegt): 

- Foerner Luisa (bereits D-Trainer Lizenz Regensburg Baskets) 

Im Jahr 2022 findet nun wieder ein JLS D-Trainer an den Tagen 02. - 03.04., 08. -10.04. Und 
14. -15.05.2022 statt. Auch der Minitrainer wird wieder beim BBV ausgeschrieben: 

https://basketballverband-bayern.de/aus-fortbildung/minitrainerzertifikat/ 

Diesmal auch im Städtedreieck Schwandorf, Burglengenfeld, Schwarzenfeld 

 

6. 3x3 Turniere 

Im Rahmen der neuen olympischen Sportart 3x3 im Basketball haben wir in unserem Bezirk 
für die Altersgruppen U12, U14 und U16 Turniere ausgeschrieben. Wir erhoffen uns durch 
diese Aktionen auch kleineren Vereinen die Möglichkeit zu geben mit ihren 
Jugendmannschaften an einem Wettbewerb teilnehmen zu können. Durch verschieden 
Altersgruppen und Standorte möchten wir die komplette Oberpfälzer Jugend ansprechen.  
Am 20. März 2022 fand das erste 3x3 monthly roundup in Amberg statt. Insgesamt haben 
neun U16 Teams mit ihren Coaches am Turnier teilgenommen. Wir konnten das Turnier als 
vollen Erfolg verzeichnen und hoffen durch weitere Förderungen durch den Bezirk 
regelmäßige 3x3 Turniere stattfinden zu lassen.  
Die nächsten Termine waren:  
 

- Am 09.04.2022: U12 in Tegernheim 

- Am 30.04. 2022: U14 in Cham  

gez. 

Paula Lippert 

I. A. Jugendreferentin Oberpfalz     Regensburg, 12.04.2022 
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Michael Birzer      
Gärtnerstraße 42 
93083 Obertraubling 
Schulsport-Referent Basketball Bezirk Oberpfalz 
 

 
Bericht Ressort Schulsport 

 

 

1. Bundeswettbewerb der Schulen „Jugend trainiert für Olympia und Paralympics“ 

Im Bezirk Oberpfalz spielten auf Kreisebene das Gymnasium Schwandorf und das 
Gymnasium Nabburg den Sieger im Landkreis Schwandorf aus in der Altersklasse Jungen IV. 
Die Schüler des Gymnasiums Nabburg setzten sich mit 49:8 gegen Schwandorf durch, was 
die Qualifikation für das Bezirksfinale bedeutet.  
Die Mannschaft Mädchen IV des JAS-Gymnasiums Nabburg zog kampflos in die nächste 
Runde ein, parallel dazu die Mädchen IV des Gymnasiums Neustadt an der Waldnaab. Somit 
spielen diese beiden Teams den Bezirkssieger aus. 
Kampflos weiter sind auch die Jungen IV der Hans-Scholl-Realschule Weiden, die in einem 
Dreierturnier mit dem Gymnasium Nabburg und dem Gymnasium Lappersdorf im 
Bezirksfinale stehen. Am 01.06.2022 findet das Bezirksfinale für die Mädchen und Jungen IV 
in Weiden statt. 
 

2. >BIG und Gecko 

An das BIG- und GECKO-Projekt an Regensburger Grundschulen, für dessen 
Zustandekommen und Durchführung maßgeblich Stefan Merkl und Gabi Ionescu 
verantwortlich sind, wurde vor Kurzem vom Deutschen Basketball Bund (für den Zuwachs an 
Teilnehmerausweisen/Spielerlaubnissen Schulwettbewerbe) die Goldmedaille vergeben.  

 
3. Grundschul-Cups 

An insgesamt vier Standorten (Weiden, Erbendorf, Amberg und Regensburg/Tegernheim) 
finden Grundschul-Cups statt. In Tegernheim am 21.06. (Gerhardinger GS Regensburg, GS 
Tegernheim, GS Barbing), in Amberg (MS Kümmersbruck und MS Ursensollen) am 22.06., 
in Weiden am 23.06. Der Cup in Erbendorf fand am 12.05. statt. Vor Ort unterstützt werden 
die Veranstaltungen durch den Koordinator Nachwuchsförderung im BBV Stefan Merkl. 
 
gez. Michael Birzer 

Schulsportreferent 
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Bericht des Trainerreferenten 

 
Vom Trainerressort konnte endlich wieder ein D-Lehrgang abgehalten werden. Insgesamt 11 
Teilnehmer nahmen im April/Mai 2022 an der Ausbildung im Erasmus Gymnasium Amberg 
teil. Es konnten bisher noch nicht alle Prüfungen abgenommen werden. Der Großteil hat den 
Lehrgang aber erfolgreich durchlaufen und ist  nun im Besitz der „Jugendleiter Sport“ 
Trainerlizenz. Die Teilnehmer deren Prüfung noch aussteht dürften ebenfalls bestehen. Sa 
dass wir nun in der Oberpfalz 11 Neue Trainer begrüßen können. 
Für den Herbst 2022 ist nochmal ein Lehrgang geplant. 
 

 

Oliver Leuchte 
Trainerreferent Bezirk Oberpfalz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht des Pressereferenten 

Jahresrückblick aus dem Presse-Ressort 

 
Liebe Basketballfreunde, 
Corona hat uns zweifellos einiges abverlangt. Neben den Herausforderungen in den 
vergangenen Jahren, überhaupt eine halbwegs reibungslose Spielzeit auf die Beine zu stellen, 
galt es zusätzlich, die Ehrenamtlichen, Mitglieder und Fans in den Vereinen zu halten. Da 
blieb oft wenig Raum, den Basketballsport in der öffentlichen Aufmerksamkeit weiter 
voranzubringen. In dieser Zeit dominierten folgerichtig andere Themen. Der Sport im 
Allgemeinen und damit auch der Basketball in der Oberpfalz im Besonderen sind etwas in 
den Hintergrund gerückt.  

Doch unser Basketballbezirk konnte in der Öffentlichkeitswirkung trotz allem punkten. Die 
Erfolge des Basketball Team Oberpfalz (BTO) im DBB-Pokal der U16 bis hin zum Titel 
eines Deutschen Vize-Pokalsiegers sorgten für Aufmerksamkeit weit über Bayern hinaus. 
Insbesondere die beiden Events in Pressath (Südost-Meisterschaft und Finalturnier) erfuhren 
viel positive Resonanz. Auch Beiträge über unsere Top-Teams, Aktionen oder auch Talente 
wie Kay Bruhnke, Nico Wenzl oder Sarah Masson in verschiedensten Formaten der 
Oberpfalz-Medien, der „Mittelbayerischen“, Ramasuri, OTV oder TVA wurden mit Interesse 
verfolgt. Daran gilt es anzuknüpfen.  

Nachdem in unsere Vereine nun wieder etwas mehr Normalität einzukehren scheint (und es 
zu hoffen bleibt, dass Gesellschaft und Politik sich besser auf einen möglichen weiteren 
Corona-Herbst einstellen werden), sollten wir optimistisch in die kommende Saison gehen. Es 
gibt viele gute Gründe dafür. Denn es tut sich etwas im Bezirk Oberpfalz. Zwei Vereine aus 
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dem Landkreis Neustadt/WN, der TV Floß und der ATSV Windischeschenbach, haben sich 
unserer kleinen Basketballfamilie angeschlossen und erleben 2022/23 ihre erste Spielzeit. Das 
BTO will an seine Erfolge in dieser Saison anknüpfen. In der 2. Regionalliga und der 
Bayernliga wird es wieder Oberpfalz-Derbys geben. Und nicht zuletzt - durch die Rückkehr 
einiger Bayernligisten in die BOL - dürfen wir uns auf die stärkste Bezirksoberliga seit 
langem und damit auf ein spannendes Meisterschaftsrennen freuen. 

Außerdem geben die nötigen Änderungen in der Ausrichtung des Bezirkspokal-Finalturniers 
– sofern der Antrag heute von den Delegierten abgesegnet wird - dem Bezirk, seinen Vereinen 
und Teams künftig zweimal die Möglichkeit, sich zu präsentieren. Die Finalturniere, die auch 
vonseiten des Bezirksvorstands noch akribischer vorbereitet werden, sollen zu Treffen aller 
Basketballer des Bezirks werden, ungeachtet ob es eigene Teams unter die letzten Vier 
geschafft haben. Daran sollten wir gemeinsam arbeiten.  

Last not least – steht für uns Oberpfälzer Basketballer in naher Zukunft noch ein ganz 
besonderes Fest an, an dem wir uns zeigen können. Weitgehend auch durch Corona 
unbeachtet erreichte unsere junge Gemeinschaft, wie eine Recherche ergab, bereits 2021 ihr 
25. Jubiläum als eigenständiger Basketballbezirk. Dieser Geburtstag wird auf jeden Fall 
(nach-)gefeiert.  

Zu guter Letzt gilt ein herzlicher Dank dem Engagement der Ehrenamtlichen und Profis, die 
Basketball-Beiträge aller Art für unsere oder eigene mediale Kanäle sowie für die regionalen 
Medien beigesteuert haben. Macht weiter so! „Tue Gutes und rede darüber“, heißt es 
gemeinhin. Also tun wir's! 
 

 

Tobias Schwarzmeier 
Pressereferent 
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Bericht der Breitensportreferentin 

 
Vom Breitensportressort fand – aus den bekannten Gründen – keine Aktion im Jahr 2021 
statt. Mit Gecko, Big und den vom Bezirk gestarteten 3x3 Turnieren stehen viele Aktionen an, 
die vom Ressort unterstützt werden.  
 
  
In Vertretung 

Wolfgang Zierl 

 
 
 

 

Bericht der Rechtskammer 
 

 

Wie schon in den letzten Jahren, gab es auch 2021 keinen Eingang an die Rechtskammer des 
Bezirks Oberpfalz.  
Andreas Kohl und seine Beisitzer hatten keinen Bedarf zu tagen. 

 

 

In Vertretung 
Wolfgang Zierl 
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Haushaltabrechnung 2021 
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Haushaltsrechnung / Planrechnung 2022 
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Anträge 
 

 
Antrag Nr. 1              SR Ressort 

 

Das Schiedsrichter Ressort des Bezirks Oberpfalz, vertreten durch den 
Schiedsrichter Referenten Christopher Noll, stellt hiermit den Antrag auf 
die folgenden Änderungen der Fahrtkostenerstattung im Bezirk Oberpfalz: 
 
Fahrtkosten für den Fahrer 
Einfache Strecke x 2 x 0,30 € 
 
Fahrtkosten für den Beifahrer 
Einfache Strecke x 2 x 0,15 € 
 
Zusätzliche verbindliche Informationen und Hinweise zur SR-Abrechnung: 
 

 In allen vereinsneutral geleiteten Spielen werden die SR nach der 
Abrechnungstabelle des Bezirks vom Ausrichter vor Spielbeginn 
bezahlt. Zur Berechnung der Fahrtkosten sind die jeweiligen 
Entfernungstabellen des Bezirks zu verwenden 

 Bei SR-Einsätzen, die über die "Vereinseinteilung" eingeteilt wurden, 
sind grundsätzlich Fahrgemeinschaften zu bilden. Es darf daher nur 
ein Fahrer und ein Mitfahrer abgerechnet werden. Bei einer SR-
Ansetzung bis max. 20 Gesamt-Km dürfen beide SR getrennt anreisen und 
abrechnen 

 
Begründung: 

 
Die gestiegenen Kosten für Diesel bzw. Benzin sowie höheren Wartung- und 
Reparaturkosten stehen nicht im Einklang mit 0,25 Euro / km. Dazu sind die 
angesetzten 0,30 Euro auch ansonsten im Lebensalltag üblich und steuerlich 
unproblematisch. 
 
 
Dafür:______     Dagegen:______ Enthaltungen:____ 
 
 
Antrag Nr. 2              SR Ressort 

 

Das Schiedsrichter Ressort des Bezirks Oberpfalz, vertreten durch den 
Schiedsrichter Referenten Christopher Noll, stellt hiermit den Antrag auf 
Änderungen der SR-Spielgebühren für Schiedsrichter im Bezirk Oberpfalz: 
 
Bezirksoberliga: 35 € 

Sonstige Spiele: 30 € 

 

Die Spielgebühr im Bezirkspokal richtet sich nach der höher klassifizierten 
Mannschaft und deren Spielklasse. 
 
Alle Werte gelten sowohl im männlichen als auch weiblichen Bereich. 
 
Begründung: 

 
Anpassung um das Pfeifen weiterhin attraktiv für neue Schiedsrichter 
darstellen zu können. Im Hinblick auf die Erhöhung des gesetzlichen 
Mindestlohns auf 12,50 Euro pro Stunde, welcher Nebenjobs für neue SR, 
besonders jüngere Kollegen und Kolleginnen, attraktiver machen könnte dann 
als Pfeifen, wäre ein guter Schritt diesem entgegen zu wirken. 
 
Dafür:______     Dagegen:______ Enthaltungen:____ 
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Antrag Nr. 3              Bezirksvorstandschaft 

 

 

Der Bezirkstag möge beschließen, dass ab der Saison 2022/2023 jeder Verein, 
der eine Jugendmannschaft gemeldet hat, neben einem Vereinsdelegierten/in 
mit einen Jugendvertreter/in seines Vereins im Alter zwischen 15 und 25 am 
Jugendbezirkstag teilnehmen muss. Bei Nichterfüllung dieser Auflage wird eine 
Geldstrafe in Höhe von 75.-€ erhoben. 
 
Begründung: 
Die Regelung soll dazu führen, dass sich die Zahl der engagierten jugendlichen 
Frauen und Männer im Bezirk erhöht. Es soll ein Pool von Mitarbeiterinnen 
bzw. Mitarbeitern im Bezirk gewonnen werden, die Jugendprojekte im Bezirk 
organisieren 
 

Dafür:______     Dagegen:______ Enthaltungen:____ 
 

 

Antrag Nr. 4              ATSV Windischeschenbach & Sportreferent 

 

Der ATSV Windischeschenbach stellt folgenden Antrag zur Änderung der Ausschreibung: 
Änderungen zu § 28 Endspiele im Bezirkspokal 

(1) Das Finalspiel der Herren und das Finalspiel der Damen finden an getrennten Orten 
statt. 

(2) Die Endspiele der Damen und Herren können an unterschiedlichen Tagen in einer 
vom Sportreferenten bestimmten Halle ausgetragen werden. 

(3) Vereine, auch solche, die nicht Teilnehmer am Pokalfinale sind, können sich um den 
Austragungsort bis 4 Wochen vor dem Finaltermin beim Sportreferenten bewerben. 
Eine Entscheidung über den Austragungsort trifft der Sportreferent.  

(4) Liegt keine Bewerbung vor, so ist die klassenniedrigste Mannschaft Ausrichter. In 
Zweifelsfällen trifft der Sportreferent des Bezirks die Entscheidung. 

(5) Folgende Rahmenbedingungen werden vom Ausrichter erwartet: Ankündigung der 
Veranstaltung durch die örtliche Presse, Übernahme der Schiedsrichterkosten, 
Spielhalle mit entsprechenden Umkleiden, Kampfgericht, Verpflegung in der Halle, 
Mikrofonanlage (Vorstellung, Siegerehrung), Einladung der örtlichen Presse und evtl. 
Vertreter der jeweiligen Kommune  

 
Begründung: 

1) Der zeitliche Umfang des Pokal-Final-Four-Turniers ist den beteiligten Mannschaften 
nicht zuzumuten. 11:00 Uhr (Halbfinale) bis 18:00 Uhr (Finale) 

2) Das Zuschauerinteresse ist bei einem der beiden Finalspiele (keine Beteiligung des 
Ausrichters) äußerst gering. 

3) Verbesserung der Außenwirkung und bessere Vermarktung 

 
 
Stefan Merkl (ATSV Windischeschenbach) 
Matthias Wolf (Sportreferent) 
 
Dafür:______     Dagegen:______ Enthaltungen:____ 

 


